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Protokoll 12. VITA Generalversammlung 
Donnerstag, 25. Juli 2024, 19:00 Uhr 

Kurhaus Titisee, Strandbadstr. 4, 79822 Titisee-Neustadt 

 

Anzahl Teilnehmenden (Gesamt Anzahl Anwesende) 38 

Davon Mitglieder (stimmberechtigt), siehe TN-Liste im Anhang * 35 

Anzahl erteilte Vollmachten (alle ohne besondere Weisung) 3 

Gesamtanzahl vertretene Stimmberechtigungen inkl. Vollmacht 38 

 
Beginn der Sitzung: 19:10 Uhr 

 

TOP inkl. Ergebnisse / Beschlussfassungen Vortragender 

1. Eröffnung und Begrüßung  Stv. AR-Vors. 
Johannes Götz 

2. Totenehrung  

 

Johannes Götz 

3. Bericht des Vorstandes über das Jahr 2023 und Vorlage des 

Jahresabschlusses für das Jahr 2023 

Siehe Präsentation ab Folie 4 (im Anhang 3) 

 

Zu c) Ladestationen im Parkhaus West: Für Genoss:innen der Vita Bürger-

Energie eG wird es in Zukunft eine Ladekarte mit Vergünstigungen geben. 

Hierüber werden die Genoss:innen so bald wie möglich informiert. 

Nikola Wangler 
Jan Thießen 

4. Bericht des Aufsichtsrates 

Siehe Präsentation ab Folie 22 (im Anhang 3) 

 

Frau Marina Winterhalter ist ebenfalls vom Amt des Aufsichtsrates 

zurückgetreten. 

Johannes Götz 

5. Feststellung des Jahresabschlusses 2023  

Siehe Präsentation ab Folie 25 (im Anhang 3). 

Es gibt keine Fragen der Teilnehmenden. 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der Generalversammlung vor, den 
Jahresabschluss 2023 wie erläutert festzustellen: 

 
Ergebnisse der Abstimmung: 

 

            Ja       Nein              Enthaltungen 

 

 

 

38 0 0 
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TOP inkl. Ergebnisse / Beschlussfassungen Vortragender 

Entlastung Vorstandes 
 
Herr August Frey führt die Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates 
durch. Auf Nachfrage stellt er fest, dass es gibt keine Fragen der 
Teilnehmenden gibt. 
 

Ergebnisse der Abstimmung: 

 

Entastung der Vorstände   

 

 33   Ja          0        Nein            0             Enthaltungen 

 

Entlastung der Aufsichtsräte  

 

 33   Ja           0       Nein             0            Enthaltungen 

 

August Frey 

6. Sonstiges, Fragen, Wünsche u. Anträge  

Siehe Anhang 1 und 2 

 

Wahl neuer Aufsichtsräte:  

Frau Nikola Wangler bittet die Teilnehmenden zur Zustimmung, dass dieser 

Punkt in die heutige Tagesordnung aufgenommen wird.  

 

Ergebnis der Abstimmung 

 

 36   Ja     0      Nein                2         Enthaltungen 

 

Zur Wahl stellen sich die Genossen Herr Wolfgang Fugmann und Herr Simon 

Stehle. 

 

Es gibt keine weiteren Kandidaten. 

Simon Stehle:  

 37   Ja     0       Nein                1        Enthaltungen 

 

Wolfgang Fugman:  

 36   Ja     0       Nein                2         Enthaltungen 

 

Nikola Wangler 
 

 

 

Ende der Versammlung:  20:20  Uhr 

 

Für die Richtigkeit der Ergebnisprotokollierung in Kurzform zeichnen im Auftrag Jessica Witowski als 

Protokollführerin und Stefanie Hog, Assistentin des Vorstands. 

 

Titisee-Neustadt, 25. Juli 2024 

        ……………………….……………………. 

         Unterschriften 

Mobile User
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Anhang 1: Fragen / Antworten zu TOP 7 
Keine Fragen bis zum 22.9.23 wie in der Einladung erbeten eingegangen. Deshalb jetzt nochmal 

die Möglichkeit. 

 

Anhang 2: Wünsche und Anträge zu TOP 7 

 

Frage Antwort (Name) 

1. Wann wird der Strompreis geringer? Nikola Wangler: Leider kommen wir bei diesem 

Thema gerade nicht weiter. Die EvTn ist 

weiterhin in der Entwicklung. Es gibt derzeit 

viele Verhandlungen und solange diese nicht 

abgeschlossen sind, wird es keine Absenkung 

der Preise geben. Das ist nicht 

zufriedenstellend, aber leider kann es im 

Moment nicht geändert werden.  

2. Gibt es einen Zeitraum, in dem man 

einschätzen kann, bis wann sich Antworten 

auf die Fragen ergeben?  

August Frey: 

Zu Frage 1: 

Der Strompreis kann nicht von der VITA 
beeinflusst werden, diese hat lediglich eine 
Ermäßigung für ihre Mitglieder bei der evtn 
verhandelt. Der tatsächliche Preis liegt jedoch 
außerhalb ihres Einflussgebiets. 

  

Zu Frage 2: 

Es gibt auch nach dem Einstieg der badenova 
in die evtn laufende Entwicklungen, auf die 
momentan (Geschäftsgeheimnisse) nicht näher 
eingegangen werden kann. 

 

3. Auch die Nahwärme ist gegenwärtig zu 

teuer. 

August Frey: 

Auch hier ist einzuräumen, dass die 
Nahwärmepreise gegenwärtig sehr hoch sind. 

* Von insgesamt Anwesenden sind fünf Gremien-Mitglieder (2 Vorstände und 3 

Aufsichtsratsmitglieder) nicht stimmberechtigt für die Entlastung, siehe Satzung § 32: 

 

§32 Entlastung 

Über die Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat ist getrennt anzustimmen; hierbei haben 

weder die Mitglieder des Vorstands noch des Aufsichtsrats ein Stimmrecht. 
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Frage Antwort (Name) 

4. Bleibt die Nahwärme oder geht diese 

Bankrott? 

August Frey: 

Das Nahwärmenetz bleibt selbstverständlich. 

Bei einer Insolvenz muss ein Rechtsnachfolger 
die Verträge bedienen. 

  

Nikola Wangler: 

Das Problem der VITA ist die Abhängigkeit von 
der evtn und die negativen Entwicklungen dort. 

Fragen dieser Art könnten am besten durch 
Herrn Klein von der badenova beantwortet 
werden, oder einem anderen Vertreter der 
Teilhaber der evtn, die aus terminlichen 
Gründen nicht hier sein kann.  

5. Ertragslage: Der Solarpark am Kapf soll ein 

wesentlicher Bestandteil werden, um die 

Vita wieder auf eine positive Bahn 

zubringen.  

Voraussetzungen sollen bis zum 30.06.2026 

vorliegen.  

Kann das Zeitfenster konkretisiert werden, 

auch im Hinblick auf die 

Mitgliedergewinnung?  

Lukas Dannhard: 

Die Anlage ist Außenbereich, dieser ist durch 
den B- Plan zu erschließen. 

Die Rückläufe der frühzeitigen Beteiligung 
werden derzeit abgearbeitet. 

Der Ausgleich der FFH2 Mähwiese ist 
gegenwärtig die größte Herausforderung. 

Gespräche mit potentiellen Verbächtern einer 
solchen Ausgleichsfläche laufen. 

Es ist nicht konkret absehbar wie lange die 
Suche nach dieser Ausgleichsfläche dauern 
wird, dies macht das festlegen eines 
verlässlichen Zeitplan schwierig.  

6. Ist der Bebauungsplan erst in Erstellung? 

Ist man mit dem Eigentümer erst in 

Verhandlung? 

Ist es primäres Ziel der VITA das Projekt zu 

verkaufen? 

 

Lukas Dannhard: 

Der Plan ist veröffentlicht, der B- Plan ist 
allerdings vom Gemeinderat noch nicht 
beschlossen. 

  

Einschub A. Frey: 

Bei der vorzeitigen Beteiligung müssen alle 
Träger öffentlicher Belange gehört werden, das 
können bis zu 60 Behörden sein und das macht 
den Prozess entsprechend langwierig. 

  

Durch den Verpächter der Fläche entstehen 
keine Ansprüche, wenn auf der Fläche keine 
PV- Anlage entstehen kann. 

Kann eine PV- Anlage entstehen ist die Fläche 
jedoch gesichert. 
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Frage Antwort (Name) 

  

Ursprüngliches Ziel war es das Projekt selbst 
umzusetzen und Bürgern aus Neustadt die 
Möglichkeit zu geben sich daran zu beteiligen. 

Durch die unverschuldete Schieflage in die die 
VITA geriet, wurde es attraktiv das Projekt zu 
verkaufen. Es laufen gegenwärtig auch schon 
Verhandlungen mit potentiellen Käufern. 

Es werden weiterhin beide Optionen geprüft, 
um zu einem optimalen Ergebnis zu gelangen. 

 

7. Was ist mit dem Projekt der 

Parkplatzüberdachung, von dem in der 

Presse zu lesen war. 

Marc Vollmer: 

Das Projekt ist relativ teuer, da der Unterbau 
kostspielig ist. 

Das Projekt kann daher nicht ohne einen 
Investor oder eine Kommune umgesetzt 
werden. Die VITA hat ein Projekt in 
Hinterzarten vorgeschlagen, es bestand 
Seitens des Gemeinderats kein Interesse. 
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Anhang 3: Präsentation der Generalversammlung 
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